
SMP / Swissmilk
Info-Veranstaltung 2016

7. November – Egerkingen (SO)
8. November – Kirchberg SG
9. November – Neyruz (FR)

11. November – Thun (BE)

http://www.swissmilk.ch/de.html
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SMP-Infoveranstaltung: 
Agenda Dokumentation

Empfang, Kaffee & Butter-Gipfel 09:15

Begrüssung
Einführung ins Programm: Zukunft gestalten!

09.45 Hanspeter Kern

Ist der Milchmarkt aus dem Wellental? – Wohin 
geht die Entwicklung?
Diskussion & Fragen

10.00 Reto Burkhardt

Hanspeter Kern

Milchpolitik: Der Milchgipfel hat ein wichtiges 
Signal gesetzt!
Diskussion & Fragen

10.35 Stephan Hagenbuch

Hanspeter Kern

Pause von 10’ 11.05

Swissmilk – Die starke Marketingstimme als 
Antwort auf die wachsende Konkurrenz
Diskussion & Fragen

11.15 Stefan Arnold

Hanspeter Kern

Die Weichen sind gestellt – SMP geht gestärkt in 
die Zukunft

11.45 Hanspeter Kern

Apéro und Mittagessen 12.00
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SMP – Wir stellen jetzt die 
Weichen für die Zukunft
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Die Regionaltagungen sind zentrales 
Instrument der SMP
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D
anke dass ihr gekom

m
en seid!
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Weichen für die Zukunft
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Neue «Köpfe» - neue Akzente und Ideen?

Andere und neue Massnahmen
 Standardvertrag der BO Milch (Politik)
 Lösung für die Nachfolgeregelung Schoggigesetz (Politik)
 Forderungen Direktzahlungen (Politik)
 SMP ist aktiv in der AG Mehrwertstrategie der BO Milch 

(Markt)
 LactoFama 2017 (Markt)
--------------------------------------------------------------------------------
 Milchproduktion 2030 – wie beeinflusst dies die SMP
 Neuregelung der Beiträge Interessenvertretung
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Milchproduktion 2030
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Milchproduktion 2030 – Was heisst das 
für die SMP?
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Projekt 2017
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Neu - Gesamtbeitrag Interessenver-
tretung ab 1.5.2017
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Allgemeinverbindliche Beiträge 
Marketingfonds 0.525 Rp./Kg
Marketing SCM 0.200 Rp./Kg
Total: 0.725 Rp./Kg

Weitere Beiträge  (1.1.2017)
Interessenvertretung 
SMP inkl. Beitrag BO-
Milch und weitere

0.150 Rp./Kg

Beitrag SBV 0.040 Rp./Kg
Saisonale
Marktstabilisierung 0.000 Rp./Kg
Total 0.190 Rp.Kg

anpassen
Gesamtbetrag
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Milchmarkt Ausland
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Milchproduktion weltweit rückläufig
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Lieferanten des Weltmarktes –
rückläufige Produktion
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Weltmarkt: Milchpreis steigt
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China: auch in Zukunft Importeur von 
Milchprodukten
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Konsum weltweit: 
mehr Leute konsumieren mehr

7.-11.11.2016 SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016 14

http://www.swissmilk.ch/de.html
http://www.swissmilk.ch/de.html


Marktlage EU: Produktion aktuell 
rückläufig, regionale Unterschiede
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Marktlage EU: Milchpreis steigt
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Marktlage EU: Bio funktioniert anders!
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Milchmarkt - Schweiz
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Milchmarkt CH: Produktion rückläufig
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Preis Molkereimilch: 
weiterhin sehr tiefes Niveau
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… aber der Preisabstand zur EU war 
noch nie so gross!
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… aber der Preisabstand zur EU war 
noch nie so gross, auch bei Bio!
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Preis Käsereimilch: 
weniger stark unter Druck
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Molkereimilchprodukte: 
1. Halbjahr minus 1.4 Prozent
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Biomilch: Menge & Marktanteil 
gestiegen
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Aussenhandel Käse: 
Entwicklung weiterhin negativ
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Markteinschätzung: CH-Saisonale 
Marktstabilisierung 2016
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C-Segmentierung ist 2016 wesentlich 
besser eingehalten!
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Butterlager: 
kritische Grösse – Produktion??
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Perspektive A-Richtpreis?
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Marktstabilisierung 2017: 
Realität oder/und Zweckoptimismus?
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Markteinschätzung: Bilanz 2016
 Absatzverluste (total): 1.0 bis 1.5 %
 Sinkende Milchproduktion: 0.5 bis 1 %
 Absatzverluste sind leicht grösser als Minderproduktion (ÖLN)
 Käserei- und Molkereimilch unterscheiden sich fundamental
 Bio-Bereich konnte Absatzpotenzial hingegen ausweiten!

 Butterlager: Es muss noch etwas gehen bis Ende Jahr!
 Wechselkursrisiken bleiben
 Weltmarkttief ist überwunden
 Einschränkungen Sortenkäse wirken weiter

 Es gibt keinen Ersatz für die Wertschöpfung am Markt!

 Schlüsselfrage: Wie reagiert die EU auf bessere Preise?
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SMP-Infoveranstaltung: 
Agenda Dokumentation

Empfang, Kaffee & Butter-Gipfel 09:15

Begrüssung
Einführung ins Programm: Zukunft gestalten!

09.45 Hanspeter Kern

Ist der Milchmarkt aus dem Wellental? – Wohin 
geht die Entwicklung?
Diskussion & Fragen

10.00 Reto Burkhardt

Hanspeter Kern

Milchpolitik: Der Milchgipfel hat ein wichtiges 
Signal gesetzt!
Diskussion & Fragen

10.35 Stephan Hagenbuch

Hanspeter Kern
Pause von 10’ 11.05

Swissmilk – Die starke Marketingstimme als 
Antwort auf die wachsende Konkurrenz
Diskussion & Fragen

11.15 Stefan Arnold

Hanspeter Kern

Die Weichen sind gestellt – SMP geht gestärkt in 
die Zukunft

11.45 Hanspeter Kern

Apéro und Mittagessen 12.00

7.-11.11.2016 SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016 33

http://www.swissmilk.ch/de.html
http://www.swissmilk.ch/de.html


7.-11.11.2016 34

Hohe politische Aktivitäten:
 Diverse parlamentarische Anfragen zur Milch und Milchgipfel
 Motion Nicolet: Milchmengensteuerung durch BO Milch?
 Standesinitiative Kt. JU: dito?

 Was kurzfristig machbar und mehrheitsfähig ist Art. 37 LwG
……….

 Mehr braucht Gesetzesänderung(en)….

Milchgipfel vom 27.5.2016: Resultate 

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Neue Vertragsgestaltung: Kompromiss 
zwischen Marktnähe und Sicherheit

Prospektive Zusicherung für Mengen und Preise:
• Spätestens am 20. für den Nachfolgemonat für A, B bekannt 

ab 1.1.2017
• Zweitmilchkauf immer in kg und C-Milch explizit freiwillig
• A und B sind jedoch ein Paket
• Alles in einem neuen BO Milch-Reglement vereinigt 

(Standardvertrag, Segmentierung, «Vorausschau»)
• a.o. DV der BO Milch am 16.11.2016
• Allgemeinverbindlichkeit nach Art. 37 LwG anstatt 9

Bessere Vertragsgrundlagen:
• Keine «Restgeld-Empfänger-Systeme» mehr
• Eine Regelung für alle Milchproduzenten (Käserei-, Molkerei)
• Preis- und Mengensicherheit versus Marktnähe = Kompromiss
• Bessere Vertragsgrundlagen relevant für ca. 20%.....
• Das ist aber keine «Mengenführung»……!

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Direktzahlungen: Verstärkt auf 
Milchproduktion ausrichten

 Anpassungen auf Verordnungsebene:
• RAUS-Programm

- 2-stufige Ausgestaltung
- Berücksichtigung Einschränkungen / Aufwand Milchkühe
- Erhöhung der Beiträge

• GMF-Programm
- Bessere Ausrichtung auf einheimisches Raufutter
- Reduktion Anteil "grasbasiert" in Ration (z.B. 60/65 %)
- Vereinfachungen

Finanzierung nicht zu Lasten Übergangsbeiträge

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Nachfolgelösung «Schoggigesetz»: 
4 Rappen gesetzlich verankern!

Diskussion 
läuft!

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Nachfolgelösung zum «Schoggigesetz» 
ist für Milchproduzenten zentral

 WTO (19.12.2015) verbietet Erstattungen «Schoggigesetz» ab 
Ende 2020!

 Grundsätze SMP fest für eine Nachfolgelösung «Schoggigesetz»:
• Mittel für «Milch» auf Basis 2015/2016 sichern.
• Ratifizierung WTO-Abkommen gleichzeitig mit Etablierung neues «milchspeziflisches» 

Instrument in LwG (Gesetzesanpassung zwingend).
• Schaffung von «gebundenen» Ausgaben in LwG.
• Umbauprozess ist Branchenaufgabe (BO Milch)
• Möglichst gute Voraussetzungen schaffen, um Marktanteile zu halten.

 Vernehmlassung Gesetzesanpassung hat am 30.9.2016 
gestartet (Frist: 19.1.2017) und Position SMP ist bekannt:

Art. 40 Zulage für Verkehrsmilch (Landwirtschaftsgesetz)
1 Für die Verkehrsmilch richtet kann der Bund den Produzentinnen und Produzenten eine 
Zulage ausrichten.
2 Die Zulage beträgt 4 Rappen je Kilogramm Verkehrsmilch. Der Bundesrat legt die 
Höhe und der Zulage und die Voraussetzungen fest.
3 Der Bundesrat legt die Voraussetzungen und Bedingungen fest.

Zollverordnung: Transparentes System bei allfälligem Veredelungsverkehr notwendig!

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Nachfolgelösung «Schoggigesetz»: 
Transparenz im Veredelungsverkehr!!

Unternehmung: 
Eingabe Gesuch

EZV: Prüfung 
Gesuch
& Bewilligung, 
falls formale 
Prüfung positiv

AbrechnungInteressierte 
Kreise:
Konsultation

EZV: Entscheid 
aufgrund 
Rückmeldungen 
Konsultation

Gesuch nicht 
bewilligt

Gesuch 
bewilligt: VEV 
kann stattfinden

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Mehrwertstrategie als Antwort auf die 
Herausforderungen
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• Ein Projekt der Milch-Branche:
• Marktfähige Differenzierungs-Kriterien ausarbeiten 

gegenüber Importprodukten und im Export
• Branchenkonsens als Ziel = Signalwirkung
• Zentraler Stellenwert des Detailhandels
• Differenzierung findet primär in der Milchproduktion und 

z.T. in Verarbeitung statt

• Agrarpolitischer Flankenschutz:
• Mitwirkung der Verwaltung ist trotzdem wichtig
• Agrarpolitische Massnahmen müssen (später) 

Strategieumsetzung konkret unterstützen

Mehrwertstrategie als Antwort auf die 
Herausforderungen
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Mehrwertstrategie: 
Beispiele Holland und CH
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Swissness
Ab 1.1.2017 wird es konkret                           
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Vorzüge für CH-Milch und Milchprodukte

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Swissness: 
Positiv für das Milchland Schweiz

Quelle: BLW 2016

Art. 48a Herkunftsangabe für Naturprodukte (Milch):
• d. andere aus Tieren gewonnene Erzeugnisse: Ort der Haltung der Tiere
 CH + Zollanschlussgebiete, Grenzzonen, Freizonen Gex % Hochsavoyen 

(Art. 2 HasLV)

Art. 48a Herkunftsangabe für Naturprodukte (Milch):
• mind. 80 % der Rohstoffe aus der Schweiz
• bei Milch und Milchprodukten 100% des Rohstoffes Milch aus der 

Schweiz
• Verarbeitung, welche dem Lebensmittel seine wesentlichen Eigenschaften 

verliehen hat, erfolgt in der Schweiz
Bei der Berechnung angerechnet:
• Nur teilweise Naturprodukte mit SVG 20-49.9%
• Voll Naturprodukte mit SVG ≥ 50 %
Vor der Berechnung ausgeschlossen:
• Nicht in der CH produzierbare Naturprodukte
• Naturprodukte mit einem Selbstversorgungsgrad (SVG) < 20 %
• Temporär nicht verfügbare Naturprodukte (Art. 8 HasLV)

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Swissness – Haltung der SMP zu den 
Ausnahmeregelungen

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016

Qualitätsausnahmen Swissness Milch:
• Mitwirkung in Kommission BO Milch für Ausnahmegesuche
• Anspruchsvoll, aber auch sehr interessant
• Gegen 40 Milchgesuche (!)
• Ausnahmen sind immer zeitlich begrenzt, Praxis entwickelt

Fazit aus den handfesten Erfahrungen:
• Diese Transparenz ist (sehr) hilfreich
• Das Schweizer-Kreuz hat ganz klar einen positiven Einfluss auf 

das CH-Milchproduktionsvolumen
• Es geht um den gesamten Werkplatz Schweiz
• Ausnahmen können auch aus Sicht der Milchproduzenten 

sinnvoll sein:
• um Milchproduktionsvolumen in der Schweiz abzusichern
• um eine Produktion in Schweiz aufzubauen
• um evtl. Missbrauch zu verhindern
• …

http://www.swissmilk.ch/de.html
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Swissness – Haltung der SMP zu den 
Ausnahmeregelungen: Zeit nun nutzen

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Politische Agenda und Forderungen
• Finanzielle Mittel des Bundes für die 

Landwirtschaft (Zahlungsrahmen, 
Budget, Stabilisierungsprogramm 2017-
2019, Budget 2017)

• Finanzierung Milchprüfung 2016 und 
2017

• Verlängerung Gentechmoratorium
• Vernehmlassung Umlagerung 

Schoggigesetz / WTO-Lex «Nairobi»
• VO «Swissness»
• ?

• Botschaft «Lex Schoggigesetz»
• AP 2017: Anforderungen und Beiträge 

GMF und RAUS, administrative 
Vereinfachungen in Landwirtschaft 
(15.7.2016)

• Absatzförderungspolitik Bund
• Vier Initiativen 
7.-11.11.2016 47

Herbst 2016

2017, 2018ff.

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Milchforum 2017 in Lausanne – 12 Tage 
Swissness – Erste Bilanz

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Finanzielle Mittel Bund – Der 
Zahlungsrahmen ist auf gutem Weg
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Quelle: BLW 2016

Zahlungs-
rahmen

Bundesrat
18.5.2016

Nationalrat
15.9.2016

WAK-S
Oktober 2016

GV & SM 563 798 563

P & A 1'730 1'738 1747

DZ 10'985 11'256 11’250

Total 13'278 13'792 13’560

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Finanzielle Mittel Bund –
Absatzförderung und DZ unter Druck
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Quelle: BLW 2016

Zahlungsrahmen/Kredite 2017 2018 2019 2020 2021
Grundlagenverbesserungen & 
Sozialmassnahmen 10.2 22.3 22.7 22.7 22.7
Investitionskredite 7.2 11.3 11.7 11.7 11.7

Beiträge für Struktur-
verbesserungen 3.0 11.0 11.0 11.0 11.0
Produktion und Absatz 2.5 2.5 5.0 5.0 5.0
Absatzförderung 2.5 2.5 5.0 5.0 5.0
Direktzahlungen 61.9 59.8 68.7 68.7 68.7
Versorgungssicherheitsbeiträge 40.0 40.0 40.0 40.0 40.0
Landschaftsqualitätsbeiträge - 20.0 30.0 30.0 30.0
Übergangsbeiträge 21.9 -0-2 -1.3 -1.3 -1.3
Gesamtes Sparvolumen 74.6 84.6 96.3 96.3 96.3

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Das Budget 2017 zielt auf die 
Versorgungssicherheitsbeiträge

7.-11.11.2016 51Quelle: BLW 2016

Kredite/Zahlungsrahmen (in Mio. Fr.) VA 2016 VA 2017
Veränderung

Mio. Fr. %
Soziale Begleitmassnahmen 2.8 0.5 -2.3 -81.8
Beiträge für Strukturverbesserungen 99.0 96.0 -3.0 - 3.0
Investitionskredite 16.5 6.9 -9.6 -58.1
Pflanzen- und Tierzucht 38.6 38.6
Beratungswesen 11.6 11.6
Grundlagenverbesserungen und Sozialmassnahmen 168.5 153.6 -14.8 -8.8
Qualitäts- und Absatzförderung 67.5 67.5
Milchwirtschaft 295.9 295.9
Viehwirtschaft 12.5 12.5
Pflanzenbau 67.7 67.7
Produktion und Absatz 443.6 443.6 0.0 0.0
Versorgungssicherheitsbeiträge 1'095.0 1'056.0 -39.0 -3.6
Kulturlandschaftsbeiträge 505.0 530.0 25.0 5.0
Biodiversitätsbeiträge 400.0 400.0
Landschaftsqualitätsbeiträge 130.0 150.0 20.0 15.4
Produktionssystembeiträge 455.0 464.0 9.0 2.0
Ressourceneffizienzbeiträge 45.0 65.0 20.0 44.4
Übergangsbeiträge 179.0 85.5 -93.5 -52.2
Direktzahlungen 2'809.0 2'750.5 -58.5 -2.1
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Vorschl
ag
Bundesr
at

Forderung 
SBV

Plenum 
FiKo NR
9.-11.
Nov.

Plenum 
FiKo SR
17. / 18.
Nov.

SR und 
NR in 
Winter-
session

Direktzahlungen 2750.5 2812.4

Investitionskredite 7.0 7.0

Strukturverbesseru
ngen

96.0 96.0

Qualitäts- und 
Absatzförderung

67.5 70.0

Schoggi-Gesetz 67.9 94.6

Finanzielle Mittel Bund – Die ganze 
Optik für 2017 (Mio. CHF)
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Quelle: BLW 2016, SBV

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016

http://www.swissmilk.ch/de.html
http://www.swissmilk.ch/de.html


Vier Landwirtschaftsinitiativen (I)

7.-11.11.2016 53

Quelle: BLW 2016
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Die vier Initiativen: Die Haltung der 
SMP: Achtung, die Halb-Finalpaarungen sind noch gar nicht bekannt!

7.-11.11.2016 54

Zustimmung, wenn 
es zur Abstimmung 

kommt…….

Nicht in Bundes -
verfassung!

Quelle: BLW 2016

«Zurückhaltung»

SMP Regionaltagung Egerkingen, Kirchberg SG, Neyruz, Thun 2016
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Neuer Gegenvorschlag: Art. 104a 
Ernährungssicherheit
Zur Sicherstellung der Versorgung der Bevölkerung mit 
Lebensmitteln schafft der Bund die Voraussetzungen für:

a. die Sicherung der Grundlagen für die landwirtschaftliche 
Produktion, insbesondere des Kulturlandes;

b. eine standortangepasste und ressourceneffiziente 
Lebensmittelproduktion;

c. eine auf den Markt ausgerichtete Land- und 
Ernährungswirtschaft; 

d. grenzüberschreitende Handelsbeziehungen, die zur 
nachhaltigen Land- und Ernährungswirtschaft beitragen;

e. Einen ressourcenschonenden Umgang mit Lebensmitteln.
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SBV: Art. 104a Ernährungssicherheit

1. Der Bund stärkt die Versorgung der Bevölkerung mit 
Lebensmitteln aus vielfältiger und nachhaltiger 
einheimischer Produktion; dazu trifft er wirksame 
Massnahmen, insbesondere gegen den Verlust von 
Kulturland einschliesslich der Sömmerungsfläche und 
zur Umsetzung einer Qualitätsstrategie.

2. Er sorgt dafür, dass der administrative Aufwand in 
der Landwirtschaft gering ist und die Rechtssicherheit 
und eine angemessene Investitionssicherheit 
gewährleistet sind.
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Die politischen Herausforderungen 
bleiben!
 Der Milchgipfel hat viel ausgelöst, was jetzt und später 

zum Tragen kommt.

 Die neuen Regeln für Milchkaufverträge schöpfen die 
gesetzliche Basis aus und haben das System der 
«Restgeldempfänger» erledigt.

 Nachfolgelösung Schoggigesetz: Wir müssen geeint 
auftreten – horizontal und vertikal!

 Swissness hat bei der Milch Potenzial!

 Die Mittel für die Land- und Milchwirtschaft dürfen jetzt 
nicht gekürzt werden. Diese Mittel wurden nicht 
erhöht, sondern gekürzt!
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Marketing für 
Milch & Milchprodukte
Stefan Arnold, Bereichsleiter Bereich Marketing SMP





SMP Marketing-Team
neu 01.08.2016

Gesamtleitung
Marketing

Stefan Arnold

Verlag & Media
Matthias Glauser

Werbung & CC
Stellvertretung 

Marketingleitung
Martin Rüst

Public Relations
Barbara Paulsen 

Gysin

Marketing
Services

Reto Grolimund

Events &
Gastronomie

Geschäftsführer AMS
Roger Gut

Marketinglogistik
Andreas Herren

Mitgliedermarketing
& Sekretariat Marketing

Nicole Schläppi

Stabsstelle
Administration

Barbara 
Schneeberger

Key account
François Miéville



 Um Präferenzen, Konsumuster und Kaufverhalten der 
Schweizer Bevölkerung zu beeinflussen bzw. zu bestätigen,

 damit Milchprodukte weiterhin fest in den 
Konsumgewohnheiten verankert bleiben,

 damit möglichst viel Verkehrs-
milch in Form von Trinkmilch, 
Rahm, Butter und Käse 
konsumiert wird;

 um wichtige Beeinflusser 
für die Milch zu gewinnen.

Gemeinsames Basismarketing, weshalb ?



Gemeinsames Basismarketing, weshalb ?

 Um die Sympathie für Schweizer Milch und Milchprodukte  
aufrecht zu erhalten,

 um den Konsum zu stimulieren, ganzjährig mit vielen 
verschiedenen Aktivitäten,

 um Volumenprodukten am Markt eine Stimme
zu geben,

 um der ausländischen und der Substitutions-
konkurrenz aktiv die Stirn zu bieten,

 um das Wissen über  Milch zu fördern 
und als gesundes Nahrungsmittel 
zu verankern.







Wer ist unsere
Konkurrenz ?



Pflanzendrinks: rasante Sortimentserweiterung



Weltkonzerne mit Millionenbudgets



Migros verspricht 30% grösseres Sortiment an Vegi- und 
Veganprodukten



Ausländische Produkte & Einkauf im Ausland



50% der Konsumenten bezeichnen sich selber als 
Flexitarier





Nur mit gemeinsam starker 
Marketingstimme können wir 

dagegen antreten





Kinder 
(1-12 Jahre.) 

Familien mit 
Kind im HH

Jugendliche &
junge Erwachsene

LehrerIn, KindergärtnerIn 
KleinkindererzieherIn

Mütterberatung
Ernährungsberater

Alter





Elektronisches Lernprogramm
für PC und Tablet

Lernposter und Kommentar
für Lehrpersonen

Vom Gras ins Glas
Vielfältige, flexibel einsetzbare Materialien









Pilotprojekt «Chochdoch» - kurzer Überblick

Herausforderung
Junge Menschen im Alter von 16 
bis 25 Jahre zum Zeitpunkt der 
ersten Haushaltsgründung zum 
Kochen mit Schweizer 
Milchprodukten bewegen. 

Lösung
Wir setzen auf Blogger aus der 
Zielgruppen als Mittler für unsere 
Botschaften und lancieren eine 
digitale Plattform, die in der 
passenden Tonalität zum Kochen 
motiviert, inspiriert und informiert.

Die Mittler: Unsere Bloggerinnen und Blogger via Casting gefunden

Mimi, 21 Jahre Muriel, 25 Jahre        Silas, 24 Jahre         Eva, 22 Jahre



Die digitale Plattform
Motivierender Blog

Inspirierende Rezepte
Informatives Knowhow

Pilotprojekt «Chochdoch» - Content Push / Traffic Pull

Die Blogger Die Inhalte

Rezeptvideos
Knowhow Videos

Story Artikel
Rezeptideen

Jeden zweiten Tag 
einen Post im Blog

Unsere Content-Push Kanäle

PULL TRAFFIC
CONTENT

PUSH
CONTENT

PUSH



Pilotprojekt «Chochdoch» - Impressionen vom Testdreh













Kurve Rücklauf / Summe Anzahl Prämien
Vergleich nach 89 Tagen
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Fussball EM 2016 in Frankreich.
10.6.-10.7.16

Planung 2016 - Jahresübersicht 

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Muttertag 08.05.

Fussballsujet ab Mitte Juni

1. August

Tag der Milch 16. 04.
TVC und Plakatkampagne



10. Regelkreis der Kommunikationswirkung

Planungs-
Prozess

Marketing

Ziele
Zielgruppe
Strategie

Mix
Media

Budget

Umsetzung

Markt-
forschung

SWOT-
Analyse

Controlling





Die Weichen sind gestellt -
SMP will gestärkt in die 
Zukunft gehen
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Schlussfolgerungen Markt
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Absatz
• Weltbevölkerung steigt (9 Mia. 20??), aber was nicht 

verkauft wird, bringt keine Wertschöpfung! 
Absatzförderung ist und bleibt zentral!

• Starker Franken hemmt den Export weiter
• Bio-Bereich hat weiterhin Potenzial im Absatz und ist 

preisstabiler

Produktion
• Mengen sind aktuell rückläufig, aber die Situation ist 

trügerisch
• Die Butterlager müssen noch abgebaut werden, 

sonst wird es ein schwieriger Start ins 2017 
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Schlussfolgerungen Politik – Mittel 
halten
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Aktuell
• Mittel und Budgetpositionen halten (Zahlungsrahmen 

18-21, Stabilisierungsrahmen 17-18, Budget 2017)
• Nachfolgelösung Schoggigesetz
• Umgestaltung der Direktzahlungen RAUS und GMF
• Agrarpaket 2017

http://www.swissmilk.ch/de.html
http://www.swissmilk.ch/de.html


Schlussfolgerungen Politik – Zukunft 
gestalten

Zukunft (mittel- bis langfristig)
• Agrarpolitik 22+ beginnt jetzt

Wichtige Punkte 
• Stellenwert der Milchproduktion stärken
• Umgang mit sich zunehmend öffnenden Grenzen 

(Freihandelsabkommen wie TTIP) 
• Gute Rahmenbedingungen für die Differenzierung 

gegenüber dem Ausland
• Gesellschaftlicher Druck bezüglich Klima, Energie, 

Tierwohl und Ernährungsgewohnheiten
• Der technische Fortschritt in der Milchproduktion ist 

sehr bedeutend
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Schlussfolgerungen Marketing
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Konkurrenz wächst
• Absatz bleibt im Fokus: Erfolgreiche Kampagnen wie 

SwissMilkInside weiter treiben
• Aufklärungsarbeit über Falschinformationen bleibt 

wichtiges Standbein
• Herkunft Schweiz noch mehr betonen

Konzentration auf die Zielgruppe Jugendliche und 
junge Erwachsene 

• Neue Wege werden begangen mit Chochdoch.ch, 
dem ersten Kochblog für Jugendliche in der Schweiz

http://www.swissmilk.ch/de.html
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